
Wurzeln verſehene Pflanze welche abgelöſt und in mit Moorerde gefüllte
Töpfe eingepflanzt werden kann Eine ebenfalls hübſche Art des Cyper
graſes iſt Cyperus alternifolius var nanus die aber nur eine Höhe
von 50 Centimeter erreicht

Bienenwirthſchaftliches
Jn dieſem Monat haben die Bienen ſchon einige Male

einen Ausflug halten können Dabei kommt es vor daß ſie auf
der Erde erſtarren Man thut gut wenn man die erſtarrten Bienen
ſammelt Am beſten ſammelt man ſie in einem Glaſe in das man vor
her einige Tropfen Honig gethan hat Danach verdeckt man das Glas
mit einer Scheibe mit Gaze oder mit einem Brettchen Das Glas bringt
man an den warmen Ofen Sind die Bienen aufgelebt dann laſſe man
fie in einen ſchwachen Stock Die Bienen werden angenommen da ſie
nach Honig riechen Die Bienen im Freien fliegen zu laſſen empfiehlt
ſich nicht da ſie ſich meiſtens wieder niederlaſſen und erſtarren Es
ſcheint auch als hätten ſie ihren Ortsſinun eingebüßt während der
Erſtarrung

Betänben der Vienen mit Pulver Es möchte für den
einen oder anderen Bienenzüchter intereſſant ſein wenn ich ihm mittheile
wie ich ſchon Bienen mit Pulver betäubte Deshalb will ich es her
fetzen Nehme ein Bodenbrett eines Stockes zur Hand ſchütte einen Eß
löffel voll Pulver auf daſſelbe rühre ſoviel Waſſer hinein bis ein ſteifer
Teig entſteht und dann drücke denſelben in eine kleine hügelartige Form
und ſchütte etwas trockenes Pulver auf denſelben Setze jetzt auf das
Bodenbrett einen Zoll oder zwei Zoll hohe Rahme mit einem Drahtnetz
über daſſelbe über das Ganze ſetze deinen Stock der betänbt werden ſoll
Durch eine kleine Oeffnung in der Rahme zünde dein Pulver an Das
Pulver bildet ein ſogenanntes Ziſchmännchen oder einen feuerſpeienden
Berg im Kleinen Nachdem es ausgeziſcht hat werden deine Bienen be
täubt ſein und wo ſie zugetheilt werden da bleiben ſie Merkwürdig ſiſt
daß ſie ihren alten Wohnort gänzlich vergeſſen was bei allen betäubten
Bienen der Fall iſt Sie werden ein wenig mit Honigwaſſer beſprengt
und während dann die anderen Bienen daſſelbe ablecken iſt die Vereini
gung geſchehen Jch ſicherte mir auf dieſe Weiſe einmal mehrere ſchwache
Stöcke die ein Nachbar abſchwefeln wollte Jch rettete die Bienen und
gab ihnen dann Reſervewaben die ich gewöhnlich für das Frühjahr mir
ſichere um honigarmen Völkern aufzuhelfen Es hätte natürlich auf dieſe
Weiſe ebenſogut geſchehen können aber nicht ſo ſchnell und ich wollte doch
einmal einen Verſuch dieſer Art machen

reThier und Geſſügelzucht
t Sollen Kälber im früheſten Lebensalter getränkt werden

oder an der Mutter ſaugen Bei zum erſten Male kalbenden Kühen
empfiehlt es ſich das Kalb an der Mutter ſaugen zu laſſen weil dabei
das Milchvermögen ſich beſſer entwickelt Bei ſpäterem Kalben iſt es
jedoch ökonomiſch richtiger das Kalb überhaupt nicht ſaugen zu laſſen
ſondern ſofort an das Tränken zu gewöhnen Bei einigermaßen guten
Milchkühen iſt nämlich ein Kalb nicht im Stande das geſammte Milch
quantum zu konſumiren und die im Euter zurückbleibende Milchmenge
wirkt beſchränkend auf die weitere Sekretion der Milchdrüſen und die
ſpätere Leiſtungsfähigkeit der Kuh Dem nachträglichen Ausmelken der
vom Kalbe nicht ausgeſogenen Milch ſetzt aber die Kuh meiſtens durch
Zurückhalten der Milch Widerſtand entgegen Gewöhnt man ein Kalb
ſofort an das Tränken ſo fällt auch der Uebelſtand weg daß beim Ent
wöhnen nicht nur ein Stillſtand ſondern auch ein Rückſchritt in der Ent
wickelung des Kalbes eintritt Ferner kann man bei dieſer Methode genau
die Menge der Milch bemeſſen welche das Kalb erhalten ſoll und iſt auch
leichter in der Lage allmählich einen Erſatz der Vollmilch durch Mager
milch unter Erſatz des Feltes durch andere Nahrungsmittel Leinſamen
Hafer 2c eintreten zu laſſen Beim Tränken achte man aber auch darauf
daß die verabreichte Milch die entſprechende Milchtemperatur hat

Eichelfutter für Hühner Die bisher meiſtens nur bei den
Schweinen verwendete Eichelkoſt ſoll ſich auch bei den Hühnern in ganz
beſonderer Weiſe bewähren indem dieſelbe die Hühner zum Eierlegen an
regt Für dieſen Zweck läßt man die im Herbſt geſammelten Eicheln in
einem Backofen dörren und zu Mehl vermahlen Man kann dem ge
wöhnlichen Futter eine kleine Portion dieſes Mehles in feuchtem Zuſtande
beifügen es über Tiſchabfälle von Fleiſch und Kartoffeln ftreuen wodurch
es an den Brocken gut umgerührt haften bleibt und möglichſt warm ge
geben wird Die Eichelkoſt wird am beſten dargereicht wenn man aus
dem Eichelmehl einen Teig mit warmem Waſſer bereitet hiervon kleine
Brötchen ungefähr wie große Semmeln formt und dieſe wiederum im
Backofen trocknet Dieſes Gebäck wird dann vor dem Gebrauche auf
gelöſt und dem Futter beigemiſcht

Geſundheitspflege

S Die Klette findet ſich als Unkraut an Zäunen Straßen Ge
büſchen Weiden und auch zuweilen auf Wieſen Von den verſchiedenen
Arten derfelben kommt nur die gebräuchliche Klette Lappa Offieinalis
zu Heilzwecken in Betracht Sie kann in vielfacher Form gebraucht wer
den Der Thee aus den Blättern der Klette unterſtützt die ſchwache Ver
dauung und heilt Magenentzündung und Magengeſchwüre Täglich Mor
gens und Abends je 3 Löffel des Thees genügen Die Wirkung iſt kühlend
verbeſſernd und gasableitend Der Saft aus den Blättern und beſonders

ans der Wurzel iſt das beſte Mittel gegen Geſchwüre und Wunden Bei
äußeren Geſchwüren und offenen Schäden mittels eines Leinwandlappens
aufgelegt bewirkt der Klettenabſud eine raſche Heilung und verhindert
die weitere Ausdehnung des Uebels Selbſt alte faulende und giftige
Schäden die durch kein Mittel mehr zu heilen waren ſind durch dieſes
einfache Mittel noch zum Schwinden gebracht worden ſogar den gelinden
Ausſatz hat man mit dieſer Pflanze ſchon geheilt Aus den Blättern der
Klette hat man eine Salbe bereitet indem man entweder die gedörrten
Blätter zu einem feinen Pulver zerreibt und mit Schweinefett kurze Zeit
gelinde kochen läßt oder beſſer noch den Saft der Blätter auspreßt und
mit Schweinefett vermiſcht Dieſe Salbe wird ſowohl bei faulenden wie bei
entzündeten Geſchwüren mit großem Erfolg angewendet Bei beginnenden
Lungengeſchwüren und vergifteten Geſchwulſten hat ſich die Klettenwurzel
ſtets vorzüglich erwieſen Die ſchönſten Erſolge aber wurden mit dem
Klettenkraut bei Krebs und Lupus erzielt wenn dieſes als Sälbe auf
geſtrichen oder mit dem Abſud die geſchwürigen Stellen gereinigt wurden
beſonders wenn nebenbei noch mit Waſſer auf den ganzen Körper ein
gewirkt und dieſer veranlaßt wird die kranken Stoffe abzuſtoßen Der
Abſud der Klette iſt auch gut zum Ausgurgeln und Ausſpülen des
Mundes wenn ſich Blaſen im Rachen oder im Munde zeigen oder wenn
die Lippen wund ſind Die Wurzel der Klette iſt ein erprobtes Mittel
zur Beförderung des Haarwuchſes da wo die Haarwurzeln noch nicht ab
geſtorben ſind indem ſie den Haarboden von den Schmarotzern den
Schuppen befreit und ſomit zur Erlangung eines geſunden vollen
Haares beiträgt Man nimmt zu einem Drittel Wurzel ebenſoviel Eſſig
und Waſſer nnd reibt damit den Haarboden drei bis fünfmal wöchentlich
kräftig ein oder auch mit dem Oel das aus der Klettenwurzel bereitet
wird Jm erſteren Falle verſäume man nicht die Haare hie und da mit
Oel oder Eigelb einzufetten um das Sprödewerden derſelben zu verhindern

S Raſche Hülfe gegen Bränne Man erhitze ſchnell etwas Waſſer
über einer Spirituslampe tauche einen Streifen Flanell hinein wickle ihn
feſt um die Bruſt des Kindes Dann lege man gekochte Zwiebel in
heißem Zuſtande auf die Fußſohlen und gebe endlich wenige Tropfen
Syrup ſo daß das Kind die Krankheitsſtoffe ausbricht Jnnerhalb einer
halben Stunde iſt das Kind ganz geſund Falls das Kind jedoch einen
ſchweren Anfall hat ſo gebe man auch einen Theelöffel voll Alaun und
Zucker zu gleichen Theilen vermiſcht und es endet alle Noth

S Froſt in den Häuden blaue oder rothe Hände beſeitigt man
durch warme 32 Grad R Handbäder von viertelſtündiger Dauer Darauf
werden ſie abgetrocknet Für die Nacht iſt eine 18 Grad R Handpackung
zu machen Jn der Frühe iſt das kalte Abreiben der Hände Abtrocknen
und Einreiben mit Lanolin oder Glyccrin zu empfehlen Tags über
dürfen ſie nicht in kaltes Waſſer gebracht oder ſcharfer Luft ausgeſetzt
werden auch ſind ſie ſtets gut trocken zu halten

Hauswirthſchaftliches
Seide zu waſcheu Seidene Zeuge und Tücher wäſcht man am

beſten entweder in Theewaſſer ſpült ſie dann in Branntwein aus worin
etwas Zucker aufgelöſt iſt und rollt oder bügelt ſie noch feucht oder man
wäſcht ſie auch in ſtarkem Kleienwaſſer worin man etwas pulveriſirten
Alaun auflöſt Oder man breite das Seidenzeug auf einen reinen Tiſch
ſeife einen wollenen Lappen wende lauwarmes Waſſer an und ſtreiche das
Zeug immer nach einer Richtung Jſt der Schmutz entfernt ſo beſeittgt
man auch die Seife mit einem Schwamm und kaltem Waſſer Alsdann
nimmt man die andere Seite des Zeuges vor und reinigt ſie ebenſo
ſpült das Ganze in kaltem Waſſer und läßt es ausgebreitet im Schatten
trocknen Schwarzes oder blaues Zeug wird dann nochmals mit etwas
Branntwein abgerieben und abermals getrocknet Zum Bügeln bedient
man ſich eines halbwarmen Eiſens und legt Papier zwiſchen Bügeleiſen
und das Zeug Oder man beſtreicht dss Zeug zuerſt mit Eidotter wäſcht
ſie in lauem dann in kaltem Waſſer zieht ſie alsdann durch Waſſer mit
aufgelöſtem Gummitraganth gemiſcht und rollt oder bügelt ſie feucht

h3hhhdhhcee öT2DEin Weihnachtofeſ ohne Weihnachtsbaum

konnte man es nennen welches die in den weiteſten Kreifen bekannte Firma
Fritz Schulz jun Leipzig chemiſch techniſche Fabriken beging Am
20 Decbr 1899 verließ die 100000ſte Bahnliſte im Jahre 1899
den Expeditionshof der Centralfabrik in Leipzig Plagwitz Von den vielen
Produkten welche die Firma während der Zeit des Beſtehens auf den
Markt gebracht hat und welche ſich ſchnell die Gunſt des Publikums er
worben haben mögen nur folgende genannt ſein Brillant Glanz
Stärke Globus Putz Seife Scheuerin Haarpomade Möbel
politurpomade Wäſcheblan Mentholin 2c Den größten Abſatz
hat wohl der von der Firma vor einigen Jahren erfundene Globus
Putz Extract erreicht Werden doch hiervon jährlich annähernd 50
Millionen Doſen fabricirt und nach allen Welttheilen verſandt Zur
Zeit beträgt ſogar die Fabrikation ca 200000 Doſen täglich
Der Hauptbeſtandtheil des Globus PutzExtractes die allein ächte und in
ihrer vorzüglichen Güte einzig daſtehende Kieſelkreide wird in den
eigenen Bergwerken der Firma gewonnen welche für Schlämmereibetrieb
mit den modernſten Hilfsmaſchinen eingerichtet ſind Treu dem Princip
nur gute und reelle Fabrikate zu liefern wird die Firma Fritz Schulz
jun auch weiterhin in ſteter Entwicklung vorwärts ſtreben und kann die
ſelbe nur beſtens empfohlen werden
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Nr 2 Halle a den 13 Januar 1900Nutzeigenſchaften der Hühnerraſſen

Von K S i L
Die Geflügelzucht iſt ein lohnender Nebenerwerbszweig

einer Haus Hof und Landwirthſchaft aus der ein an
ſehnlicher Nutzertrag hervorgeht Die Rentabilität der Ge
flügelthiere wird ſich zunächſt nach der Raſſeart ſowie der
den Hühnern zu Theil werdenden Pflege und Fütterung
vergrößern oder verringern Nach der Raſſe und der Pflege
kann ein Nutzhuhn eine große Eierlegethätigkeit entfalten
eine ſchnellwüchſige Fleiſchproduktion entwickeln oder in der
Brut und in der Aufzucht anerkannte Nutzleiſtungen hervor
bringen Dieſerhalb beſteht der Nutzertrag der Hühner
nicht blos in der Eierproduktion ſondern auch in der
Schnellwüchſigkeit und in den Bruteigenſchaften

Jede dieſer Einrichtungen iſt als Nutzproduktion an
zuſehen indem ſowohl der Verkauf von Eiern und Schlacht
geflügel wie die gute Brutzucht von Küken einen Nutz
ertrag bringt

Jm Allgemeinen wird das Hauptaugenmerk auf gute
Eierleger gerichtet zumal Eier ſtets und immer guten Ab
ſatz finden Hiermit ſoll indeſſen keineswegs geſagt ſein
daß die Fleiſchproduktion und Geflügelmaſt unrentabel ſei
Jm Gegentheil die Fleiſch und Maſtproduktion von Ge
flügel wird da am Platze ſein wo man marktfähigen Abſatz
hat und wo billige Futterſtoffe zur Verfügung ſtehen

Werden z B ſchwere Hühnerraſſen in beſchränkten
Hofräumen gehalten ſo bedürfen ſie entgegen den leichten
Eierlegehühnern das doppelte Futterquantum wobei ſie
nur kleine Eier legen denn während das gemeine Land
huhn pro Tag mit dem Futterquantum des Eiergewichts
auskommt braucht das ſchwerraſſige Brahmaputra die
doppelte Portion Hierbei legt das Brahmaputrahuhn un
verhältnißmäßig leichte Eier die ſelten das Gewicht von
50 Gramm überſteigen wozu das Huhn eine tägliche
Futterration von 120 140 Gramm Körnern und Fleiſch
abfällen bedarf während das gemeine Landhuhn Eier
zu 50 65 Gramm Schwere legt zu deren Produktion es
ſich mit einem Futterquantum von 50 60 Gramm begnügt
Das Ei vom Brahmaputrahuhn wird entgegen dem ſchwereren
Ei vom Landhuhn die doppelte Ration koſten während
der Verkaufspreis derſelbe iſt Werden ſchwere Hühnerraſſen
nur ausſchließlich für die Eierproduktion gehalten ſo können
dieſe nur einen geringen Nutzertrag bringen zumal die Auf
fütterung die doppelten Koſten verurſacht

Aus dieſen Gründen hat man unſere Haushühner in
drei Nutzklaſſen eingetheilt wo dieſe je nach der Klaſſifikation
einen beſonderen Werth erlangen Wie ſchon angedeutet iſt

giebt es gute Legehühner die jährlich 140 160 Eier legen
und dadurch dem Züchter einen guten Nutzen bringen Da
neben ſind es ſchwerraſſige Fleiſchhühner die ſchnell fett
werden jedoch wenig Eier legen daher dieſe in der Fleiſch
und Maſtproduktion Verwendung erhalten Endlich unter
ſcheidet man Hühnerraſſen die weder zur erſten noch r
zweiten Klaſſe zählen da ihr eigentlicher Nutzwerth weder
in der Eier noch Fleiſchproduktion ſondern in der Nach
zucht liegt d h ſich für die Nachzucht am beſten eignen

Einzelne Hühnerraſſen beſitzen die Eigenſchaften der
erſten und dritten oder zweiten und dritten Klaſſe indem
dieſe gut legen und vortrefflich brüten Andere hingegen
legen ſchlecht dagegen leiſten ſie in der Fleiſchproduktion und
in der Brutaufzucht gute Dienſte Nicht jedes Huhn das
Eier legt iſt ein Nutzhuhn im Sinne des Wortes Unter
Nutzhühnern die eine große Eierlegethätigkeit entfalten ſollen
verſteht man Hühner die ſehr gut legen und dabei nur eine
geringe oder gar keine Brutluſt zeigen Wenn ein Huhn
im Jahre nur 80 90 Eier legt ſo bezeichnet man dieſes
als ein ſchlechtes erzeugt dieſes dagegen 120 140 Eier ſo
iſt dieſes ein gutes Legehuhn Zu den Legehühnern die
viele Eier legen und den Anforderungen der Nutzhühnerzucht
entſprechen zählen folgende Raſſen

1 Die Jtaliener oder das Jtalienerhuhn Unter
den Legehühnern ſteht dieſes obenan Es iſt ein mittel
großes Huhn mit rothem Kamme Kinnlappen und Ge
ſicht weißen Ohrenſcheiben gelben Beinen und Schnabel
Es erſcheint in allen Farben iſt in der Suche nach
Futter und Nahrung unermüdlich verträgt unſer nordiſch
kaltes Klima legt ſehr viel Eier und brütet wenig oder
garnicht Die Henne legt weißſchalige Eier im Gewicht
von 55 75 Gramm Jn der Regel legt ein Huhn in
einem Jahre 140 160 Stück Eier doch treten auch Fälle
ein wonach ein Huhn bis 180 Eier legt

Das Jtalienerhuhn wird auch Leghorn genannt
Darunter verſteht man Jtaliener die aus Amerika nach
Deutſchland gebracht wurden Die jungen Leghorns be
ginnen ſchon im Alter von 5 Monaten mit der Eier
produktion ſind abgehärtet und winterhart Als Fleiſch
hühner haben ſie nur einen geringen Werth Die jährliche
Eierzahl beträgt 150 160 Stück

2 Die Spanier Das Huhn erreicht ein Gewicht bis
3 Kilo hat ein blauſchwarzes glänzendes Gefieder einen
gezackten ſcharlachrothen Kamm weiße Ohrlappen und blaue
Beine Die Henne legt große Eier im Gewichte von
60 70 Gramm Die Zahl ſchwankt zwiſchen 130 150
Stück Die Henne brütet ſchlecht Die Küchlein wachſen
ſchnell heran und find ohne große Mühe aufzuziehen
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3 Minorka Dieſe treten in rein weißem und rein
ſchwarzem Gefieder auf Die Raſſe legt viel Eier
brütet ſelten und iſt ähnlich den Spaniern und Jtalienern
feſt und hart Die Zahl der Eier d h der jährlich gelegten
ſchwankt von 120 140 Stück im Gewicht von 65 78
Gramm Sowohl die Jtaliener wie Spanier wozu auch
die Minorka gehören haben ein ſehr ängſtliches Weſen
welches ſie ſchwer ablegen

4 Die Hamburger Das Huhn erſcheint in ver
ſchiedenen Farben und Zeichnungen des Gefieders und ge
hört zu den ſchönſten und nützlichſten Raſſen Sie er
ſcheinen in Gold und Silberlack ſowie in Gold und
Silberſprenkel Schwarzlack und hennenfiedriger Spielart
ſind hart und ſelbſt gegen die größte Kälte unempfindlich
Die Henne legt etwa 180 200 Stück kleine Eier bis
50 Gramm Schwere und pauſirt nur bei einer ſehr ſtrengen
Kälte Zum Brüten und zur Maſt ſind dieſe gar nicht ge
eignet Einen beſonderen Hang äußert dieſe Raſſe im Auf
fliegen daher ſie in niedrig eingefriedigten Räumen ſchwer
zu halten find Jm Futter ſind ſie ſehr genügſam

5 Das gemeine Haus oder Landhuhn Es vereinigt
in ſich mehrere gute Eigenſchaften die für den Nutz
züchter von großem Werth find Es iſt ein fleißiges
Legehuhn brütet mäßig iſt genügſam im Futter und als
gute Führerin der Jungen bekannt Das deutſche Land
huhn legt im Jahre 130 150 Eier im Durchſchnitts
gewichte zu 50 Gramm wofür dieſes nur einen Futter
aufwand von 0,75 Pfg pr Tag bedarf Jm Verhältniß
der fremdländiſchen Hühnerraſſen die gegen das Klima
empfindlich ſind und einen täglichen Futteraufwand von
1,5 Pfg brauchen wofür dieſe 120 Eier à 60 70 Gramm
legen iſt das Landhuhn der ausländiſchen Raſſe vorzuziehen
Allerdings wird dieſer Vortheil nur dann eintretend am
Platze ſein wenn die langgeführte verderbliche Jnzucht die
dem Landhuhn zu theil wird fortfällt und einer Kreuzung
mit anderen Thieren Platz macht Die frühere Nützlichkeit
erreicht es durch die Blutauffriſchung mit anderen männlichen
Thieren eines guten Nutzgeflügelſtammes Die zweckmäßigſte
Kreuzung erhält das Landhuhn mit dem Jtalienerhuhne
Die italieniſche Landraſſe ähnelt im Temperament der

r Beweglichkeit und Körpergröße unſerem
andhuhn am meiſten ſo daß hiermit die geeignetſte Kreuzung

gefunden wird Hierdurch wird das Gewicht der Eier um
15 20 Procent vergrößert

6 Die Nackthälſe auch Kahlhalshuhn genannt Beſitzen
einen blutigrothen nackten Hals befleißigen ſich einer aus
gedehnten Eierlegethätigkeit ſind gegen Kälteeinwirkungen
abgehärtet und ſehr genügſamer Natur Das Huhn legt in
einem Jahre 120 130 Eier im Gewicht von 50 64 Gramm
Schwere

7 Die Brabanter Die Grundfarbe des Gefieders iſt
rein weiß mit ſchönem ſchwarzen Anflug auch röthlich gelb
mit ſchwarzer Zeichnung Die Kopfhaube iſt helmartig
ſchmal nach vorn ärgern die Ohrlappen weiß mit
ſtarkem runden Barte Es ſind gute Legehühner die jährlich
110 125 Eier im Gewichte von 50 55 Gramm legen
Zum Brüten und zur Maſt eignen ſie ſich garnicht

8 Die Paduaner Trotzdem das Paduaner Huhn nicht
gerade zu den beſten Nutzhühnern zählt ſo kann es dennoch
zu den Wirthſchaftsthieren eingereiht werden Der Hahn
erreicht ein Gewicht von 6 und die Henne ein ſolches
von 5 Pfund Kamm und Kinnlappen fehlen gänzlich
oder ſind nur in kleinen Andeutungen vorhanden Man
unterſcheidet viele Varietäten nämlich weiße ſchwarze blaue
und blaugraue Paduaner Sie gleichen den blauen Créeve
coeurs ſind indeſſen mehr lebendiger und ſchlanker in der
Körperform Hinſichtlich der Eierproduktion leiſtet es ebenſo
viel wie andere Raſſen der gleichen Schläge Es legt 110
125 Eier p 48 60 Gramm Gewicht jedoch nur im Sommer
und Herbſt Jm Winter legt es wenig oder gar keine Eier
Als Fleiſchhuhn iſt es von geringer Bedeutung ebenſo als
Brüterin da es nur ſelten brütet Es eignet ſich mehr für
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einen Hühnerhof in der Stadt Vor Regen und Näſſe ſind
dieſe ſehr ſorgfältig zu ſchützen da ſie ſehr leicht an Er
kältungen und Augenkrankheiten leiden Ebenſo müſſen
auch die Jungen gegen Näſſe geſchützt werden wenn man
Verluſte vermeiden will

9 Die Wyandotte Hühner Obgleich die Wyandottes
nicht zu den beſonderen Nutzhühnern zählen ſo gehören ſie
dennoch zu den Legehühnern die namentlich im Winter viel
Eier produziren Die jungen Hennen der Frühbruten be
ginnen ſchon vor dem Winter meiſt im Alter von 7
Monaten zu legen und ſetzen dies auch bei nicht allzugroßer
Kälte den ganzen Winter hindurch fort Sie brüten gut
doch nicht übermäßig und ſind ſehr vorſichtige Führerinnen
ihrer Jungen Die Zahl der Eier die eine Wyandottehenne
bei guter Pflege legt beträgt 130 145 Stück Die Eier
ſind im Verhältniß zum Gewichte des Thieres klein und
wiegen im Durchſchnitt 50 60 Gramm Sie liefern ein
gutes und zartes Fleiſch Die Wyandottes werden mehr zu
Liebhaber wie zu Nutzzwecken gehalten zumal die ſchöne
Befiederung ſehr ins Auge fällt

10 Die Bergiſchen Kräher So genannt durch das laute
und lang anhaltende Krähen Es iſt eine große und ſchöne
Raſſe die ebenſo wie die vorgenannte Art zu den Wirth
ſchaftshühnern gehört
Der Hahn hat einen hohen ſpitzen Kamm große Glocken
einen rothgelben Fragen und Sattelfedern Die Henne legt
etwa 110 130 Eier im Gewicht zu à 60 70 Gramm
doch brütet dieſe ſchlecht Während unter den vorgenannten
Hühnerarten die unter 6 angeführten zu den beſten zählen
die einer großen Eierlegethätigkeit nachkommen ſtehen die
unter 10 angeführten dieſen in der Eierproduktion nach
Letztere werden mehr zu den Zier und Wirthſchaftshühnern
denn ausſchließlich zu den Nutzhühnern gezählt

Schluß folgt

Ratürliche Vernichtung ſchädlicher Dſlanzen und
Thiere

Jn den letzten Wochen ſind einige ſehr beachtenswerthe Erfahrungen
über vernichtende Schädlinge unſerer gefürchtetſten Pflanzenfeinde mit
getheilt worden

Die Nonnenraupe wird nach Beobachtungen in Bayern in
Schleſien und in Oſtpreußen von einer Schlafſucht befallen ſie
giebt ſich dadurch zu erkennen daß die Raupen plötzlich aufhören
zu freſſen am Stamm oder an den Nadeln ruhig ſitzen oder
durch Schmerzen getrieben an die äußerſten Zweige oder die höchſten
Spitzen kriechen und hier den Tod erwarten Wipfelkrankheit
Sie hängen dann ſchlaff an einem Hinterbein als wie ein mit übel
riechender Jauche gefüllter Sack herab Die in dieſer Jruche ge
fundenen Bakterien wurden als Urſache des Abſterbens angeſehen Nach
eingehenden Unterſuchungen von Profeſſor Dr Eckſtein an der Forſt
Akademie Eberswalde ſind aber nicht dieſe ſtabförmigen Bazillen die
Urſache ſondern Körperchen welche identiſch ſind mit den gefürchteten
Feinden der Seidenraupen welche die Pebrine hervorrufen Durch di
rekten Bezug von pebrinkranken Eiern aus Frankreich und Jtalien Zucht
der Schädlinge in Reinkulturen und Jnfizirung der Nonnenraupen damit
wurden dieſe bald darauf unter allen Erſcheinungen der Schlafſucht be
fallen in den todten Raupen fanden ſich wieder die Pebrinkörperchen
Somit wäre in der Urſache der ſchlimmſten Seidenraupenkrankheit auch
die der Vernichtung der Nonnenraupen gefunden Da nun in Deutſch
lands Norden und Gebirgsgegenden keine Seidenzucht betrieben wird
könnte unbedenklich der Vernichter aus Gegenden in welchen die Seiden
raupenkrankheit heimiſch iſt zur Vertilgung der Nonnenraupen bezogen
werden

Die San Joſé Schildlaus wegen welcher in Deutſchland die
peinlichſten Unterſuchungen bei Einfuhr von Obſt und Obſttheilen an der
Grenze angeordnet worden ſind ſoll in Amerika von den Obſtzüchtern
gar nicht mehr gefürchtet und direkt bekämpft werden weil ein weit wirk
ſamerer natürlicher Feind gefunden worden wäre dieſer ſoll das bekannte
Marienkäferchen welches in Deutſchland längſt als Vernichter der Blatt
läuſe bekannt iſt ſein Aus Anlaß der Verhandlungen im Reichstag über
Abwehrmaßregeln gegen die San Joſé Schildlaus hatte Herr Dr Dohrn
in Stettin einen Preis ausgeſetzt für Aufklärung über die Schädlichkeit
dieſes Thieres Leopold Krüger hat in einem Werke darüber den Preis ge
wonnen Er giebt darin an wie Dr Dohrn in der Nation über dieſes Werk
berichtet daß die amerikaniſchen Obſtzüchter den Nutzen des Marien
käferchens als Bertilger dieſer Schildlaus beobachtet hatten und dann in
Mengen ſolche Käfer aus den Sandwichsinſeln Auſtralien und Tasmanien
bezogen Die Erfolge ſollen ſo befriedigt haben daß ſchon ſeitens der
Obſtzüchter gegen die Räucherungen und das Beſpritzen mit Giftſtoffen
proteſtirt wurde weil damit nicht mehr erreicht wohl aber noch die
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Pflanzen ſelbſt geſchädigt würden Es iſt wünſchenswerth daß unſere

chkenner über dieſe Berichte ſich baldigſt äußern da Forſtwirthe und
bſtzüchter das höchſte Jntereſſe daran haben wie den von ihnen ge

fürchteten Schädlingen am wirkſamſten beizukommen iſt und weil von
Amerika kommenden Nachrichten der Art doch nicht ohne weiteres Ver
trauen geſchenkt werden darf

Ueber eine verheerende Seuche welche unter den Kreuzottern in
dieſem Jahre ſich gezeigt haben ſoll ſind Mittheilungen eines Herrn
Karl Rindfleiſch welcher als Reptilienfänger im ſächſiſchen Voigtland
thätig iſt bekannt geworden Jnfolge der dieſes Jahr lange Zeit an
haltend geweſenen naßkalten Witterung ſoll die Seuche unter den Kreuz
ottern ſtark gewüthet und hunderte davon vernichtet haben Die Krank
heit zeigt ſich in einem den ganzen Körper bedeckenden eiterigen Aus
ſchlag welcher ungemein raſch ſich verbreitet und in höchſtens vier
Tagen den Tod herbeiführt Auch hierüber iſt weitere Auskunft er
wünſcht da die Kreuzottern immer noch in manchen Gegenden viel Un
heil anrichten Jn der Mark kamen ſie vielfach maſſenhaft vor Be
obachtungen der angegebenen Art ſind aber aus der Mark nicht bekannt
geworden Es iſt eine dankbare Aufgabe für unſere gelehrten Forſcher
den natürlichen Feinden der Pflanzenſchädlinge immer gründlicher nach
zuforſchen da durch ſolche am wirkſamſten und ohne Unkoſten den Ver
wüſtungen durch die Schädlinge Einhalt gethan werden kann Die
Witterungswechſel allein ſcheinen dazu nicht zu genügen

Jm neuen Jahrhundert ein neues Brot
Der vereinzelte Mahnruf einiger auf dem Ernährungsgebiete bewan

derter einſichtsvoller Frauen und Männer den Gehalt an den lebens
wichtigen Nährſalzen in den Nahrungsmitteln bei der Zubereitung der
Speiſen ſo viel als möglich zu erhalten hat mehr und mehr einen be
rechtigten Wiederhall bei allen nachdenkenden Menſchen gefunden Wenn
alſo ſomit beim Kochen eine von althergebrachter Gewohnheit abweichende
Zubereitungsmethode ſich nach und nach einzubürgern beginnt zum
Wohle und zur Geſundung der Menſchheit iſt bei unſerm allerwichtig
ſten Nahrungsmittel dem Brote nur ſehr wenig oder meiſt gar nichts
für die Erhaltung der Nährſalze des Getreidekorns in dem zur Brot
bereitung verwandten Backmehl geſchehen denn dieſes bietet doch in der
ſeitherigen Form nur ein ſchädliches Uebermaß von Stärkemehl das zur
Verſtopfung führt Hierin Wandel zu ſchaffen war das ernſte Beſtreben
dreier Männer Denn es erſann Stefan Steinmetz ſein Verfahren zur
Enthülſung des Getreidekorns um daraus dann ein vollwerthiges Mehl
zu bereiten und wurde ſomit ein Mehlreformer und um ein richtiges
Ganzbrot zu ſchaffen kam der Ruſſe Gelinek auf ſein Kornmälz und
Kornzerkleinerungsverfahren wobei das gewaſchene ganze Korn nach vor
herigem Mälzprozeß ſammt Hülſen ein werthvoller ganz unentbehrlicher
Ballaſt direkt in Brotteig umgewandelt wird und wurde ſomit ein
Brotteigreformer Um aber die Mängel bei dem Gelinek ſchen Backver
fahren des Brotes zu vermeiden und aus dem nach dieſem Verfahren
hergeſtellten Teig der alſo alles das noch enthält was das der Natur
entnommene Getreidekorn an Nährſtoffen bietet zu einem gut verdaulichen
ſchmackhaften Brote zu verbacken führte Guſtav Simons in Soeſt Weſt
falen die altbewährte längere Backzeit in beſonders gut konſtruirten Back
öfen mit Holzheizung für das mit Gelinek ſchem Teig hergeſtellte Brot
wieder ein und wurde ſomit ein Backreformer des Ganzbrotes Da
aber die Patente der Gelinek ſchen Brotbereitungsart für ganz Deutſchland
ſeit ganz kurzer Zeit auf den eben genannten Reformer Guſtav Simons
käuflich übergegangen ſind und da zur Verallgemeinernung dieſer ſegens
vollen Beſtrebung ein werth und gehaltvolleres Brot dem deutſchen Volke
darzubieten eine Geſellſchaft zur Verwerthung der Patente ſich zu bilden
im Begriffe ſteht dürfte man mit Recht nun behaupten können daß die
Brotfrage für das deutſche Volk im Prinzip im beſten Sinne gelöſt iſt
Sie wird aber erſt dann auch in der Praxis voll und ganz gelöſt ſein
wenn überall in Stadt und Land Bäckereien nach dieſem Muſter entſtehen
oder ſich dem Verfahren anſchließen wozu die Entrichtung einer mäßigen
Licenz erforderlich iſt Unſer deutſches Volk wird dann einen einheitlichen
Brotpreis zu zahlen haben es wird ein Brot aus deutſchem Korn ge
nießen können und mag dieſes Brot Simonsbrot oder deutſches Volks
brot genannt werden es wird ein geſundes ſchmackhaftes und nährendes
Brot haben ein neues Brot für das neue Jahrhundert

Kleinere Mittheilungen
g Die Kraft der Bäume iſt oftmals ganz erſtaunlich Ein Beiſpiel

hierfür führt Kerner an In einem kleinen Waldtheil Tyrols ſah er auf
einem zwei Meter hohen Steinblock eine Lärche wachſen Wie der Augen
ſchein ergab hatte ſich der Baum vor Zeiten auf dem Block angeſiedelt
und ſeine kräftigſte Wurzel von der Seite her in eine ſchon vorhandene
enge Quarzſpalte hineingezwängt Durch das Dickerwerden der Wurzel
war nun die Spalte mehr und mehr erweitert worden ſo daß die obere
Hälfte des Blocks von der unteren getrennt und um 30 Centimeter empor
ehoben wurde Nach einer ungefähren Schätzung betrug das GewichtLieſes gehobenen Blocktheils wenigſtens 1400 Kilo und die Wurzel die

dieſe Laſt zu heben vermochte zeigte an der dickſten Stelle einen Durch
meſſer von 30 Centimetern Aber auch ſchwächere Baumarten ſind im
Stande beträchtliche Kraftleiſtungen zu vollbringen So erwähnt Clark
eines Haſelbaums der zufällig durch das Wellenloch eines auf dem Boden
kegenden Mühlſteins wuchs Allmählich füllte er dasſelbe vollſtändig mit
C Stamm aus und nahm nun den Mühlſtein mehrere Fuß über

Boden mit in die Höhe
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S Preisausſchreiben Jn der erſten Nummer des 1900er XXIX
Jahrgangs der Gefiederten Welt begründet von Dr Karl Ruß erläßt
die jetzige Schriftleitung zwei Preisausſchreiben zu je drei Preiſen das
erſte für die beſte photographiſche Aufnahme von lebenden Stubenvögeln
erſter Preis Mk 30 zweiter Preis Mk 20 dritter Preis Mk 10
das zweite für die beſte Schilderung einer ſelbſt betriebenen Zucht ein
heimiſcher Stubenvögel mit einer guten Zeichnung oder Photographie
erſter Preis Mk 50 zweiter Preis Mk 30 dritter Preis Mk 20

für welche bei der Verbreitung der Vogelliebhaberei vorausſichtlich auch in
unſerem Leſerkreiſe lebhaftes Jntereſſe vorhanden ſein wird Jndem wir
die Vogelliebhaber aus unſerem Leſerkreiſe auf obige Preisausſchreiben
hinweiſen theilen wir ferner mit daß die Creutz ſche Verlagsbuchhandlun
in Magdeburg die Bedingungen zur Theilnahme am Wettbewerb
Wunſch gern durch koſtenloſe und poſtfreie Ueberſendung jener erſten
Nummer der Gefiederten Welt bekannt geben würde Preisrichter ſind
1 Prof Paul Meyerheim Mitglied der Königl Akademie der Künſt
2 Dr Ludwig Heck Direktor des zoolog Gartens zu Berlin 3 Ka
Neunzig der Herausgeber der Gefiederten Welt

Kckerbau und FJoorſtwirthſchaft
Um bei der Anſaat von Wieſen einen gleichmäßigen Stand

der Pflanzen zu erzielen theilt man das Saatquantum in zwei gleiche
Theile und ſäet die eine Hälfte in der Längsrichtung die andere in der
Querrichtung der betreffenden Wieſe Man wird die Vortheile dieſer Saat
methode alsbald erkennen wenn man bedenkt wie ſchwer ſich die kleinen
und leichten Grasſamen gleichmäßig vertheilen laſſen Hinſichtlich der
Qualität des Futters iſt es meiſtens zweckmäßig dem Saatgut auch einige
paſſende Kleearten hinzuzufügen Für tier gelegene Wieſen die vor der
Ausſaat entſäuert und gedüngt wurden eignet ſich beiſpielsweiſe wie viel
fach erprobt nach Dr Weiß Meiningen folgende Miſchung für 1 Hektar
Wieſenklee 2 Ko Baſtardklee 2 Ko Gehörnter Schotenklee 1 Ko eng
liſches Raygras 4 Ko Wieſenſchwingel 10 Ko Wieſen Honiggras 2 Ko
Knaulgras 10 Ko Timotheegras 4 Ko Wieſenfuchsſchwanz 1 Ko fran
zöſiſches Raygras 2 Ko zuſammen 38 Ko Voigt in Dehme bei Briwitz
empfiehlt für 1 Hektar Timotheegras 17,5 Ko Wieſenriſpengras 7 Ko
Wieſenſchwingel 3,5 Ko Schotenklee 3,5 Ko ſchwediſcher Klee 3,5 Ko
zuſammen 35 Ko Da dem entſäuerten Boden in der erſten Zeit oft die
bis zum Gedeihen der Kleearten nothwendigen Bakterien fehlen ſo iſt es
nicht ſelten nöthig Klee wiederholt zu ſäen bis letztere vorhanden ſind
Zum Entſäuern des Bodens iſt es durchaus nöthig zunächſt das etwa
vorhandene überſchüſſige Waſſer zu entfernen durch Drainage 2c und
dann ev gebrannten Kalk anzuwenden Die Anwendung von Thomas
ſchlacke und Kainit iſt hier wiederholt zu empfehlen bei erſterer kommt
übrigens auch der Ueberſchuß an freicm Kalk dem Boden zugute

Anſer Haus und Zimmergarten
Zur Behandlung der Blattpflanzen Kein erfreulicherer An

blick wenn draußen die Flocken wirbeln und der tiefe Schnee auf den
Dächern liegt als im behaglichen Zimmer eine Pflanzengruppe die mit
ihrem friſchen Grün ſo recht als Verheißung kommenden Frühlings im
Winter ſteht Freilich bieten nicht alle Blumentiſche in eleganten Zimmern
einen ſolchen Anblick mehr als ein verſtaubtes und verkümmertes Gewächs
friſtet dort ſein Daſein neben den paar neugekauſten Prunkſtücken die
auch ihrerſeits keine allzulange Glanzzeit behalten werden Und doch ſind
es nur ein paar einfache Regeln deren Beobachtung den Zimmerpflanzen
das beſte Gedeihen ſichern würde Vor allem dürfen nur ſolche im
Zimmer überwintern die dafür geeignet ſind wie zum Beiſpiel die
ſchönſte aller Zimmerpflanzen die Palme dieſelbe muß alle zwei
Tage begoſſen werden doch nie ſo daß das Waſſer im Unterſatz
ſtehen bleibt Jhr droht Gefahr von der winzigen Schildlaus welche ſich
in die Blattriſpen niſtet und allmählich die ganze Pflanze zerſtört Hier
heißt es ſcharf aufmerken und ſobald man eines der runden gelblichen
Wärzchen auf der unteren Blattſeite ſieht mit einer alten Zahnbürſte und
Seifenwaſſer recht gründlich die Rippen ausbürſten das tödtet das Jnſekt
Für die zahlloſen Schiefblätter gelten immer dieſelben Regeln feucht
halten überbrauſen abwaſchen Ein paar Meſſerſpitzen Blumendünger
im Herbſt in die Töpfe gethan fördern gleichfalls das Wachsthum ſehr
Nirgends lohnt ſich ein wenig Sorgfalt mehr als bei den Pflanzen dieſen
lieblichen und dankbaren Genoſſen unſeres langen Winters

Pfirſiche auf Schlehen veredelt ſind für rauhe Lagen ent
ſchieden widerſtandsfähiger als ſolche auf St Julien Will Jemand
Topfobſtzucht mit Steinobſt treiben ſo giebt es keine beſſere Unterlage als
Schlehen Meiſtens tragen dieſelben nach dem zweiten Jahre und ſind
gut in den Töpfen ihres ſchwachen Wuchſes wegen zu halten

Das Cypergras Cyperus alternifolius iſt eine hübſche dekora
tive ſich vorzüglich zur Zimmerkultur eignende Pflanze die eine Höhe
von 70 Centimeter erreicht Zu ſeinem Gedeihen verlangt der Cyperus
im Sommer und Winter viel Waſſer und muß der Unterſetzer in welchem
der Topf ſteht ſtetig mit Waſſer gefüllt ſein Da Cypergras deſſen
Heimath Madagaskar iſt wie eben geſagt viel Waſſer braucht ſo kann
man die Pflanzen nachdem man ſie in mit Moorerde gefüllte Töpfe ge
pflanzt hat auf den Grund eines Aquariums ſtellen Beſonders gut ge
deiht der Cyperus im Zimmerglashäuschen oder auf dem Felſen eines
Aquariums im temperirten Zimmer Einen kühlen Raum vertragen
Pflanzen nicht Die Vermehrung des Cypergraſes 44 durch
tauchen der am Stengel ſitzenden Blätter in ein Fläſchchen mit
Nach ungefähr zwei Wochen wächſt hinter jedem Blättchen eine neue J

n e


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1900


